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André Queißer plant Skiroller-Ausleihe / Am 26. August Fläminglauf

Ein Niebendorfer setzt auf Sommerski an der Skate

Der Niebendorfer André Queißer (36) will sich mit Skirollern eine berufliche Zukunft aufbauen. Noch seien sie bei Touristen längst nicht so bekannt wie Inline-Skates, sagt er. Doch die Neugier sei groß, wenn er selbst mit den Sommer-Skiern auf der Fläming-Skate unterwegs sei, erzählt der 36-Jährige.
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	Mit Skirollern will sich André Queißer in Niebendorf eine berufliche Zukunft aufbauen. Der 36-Jährige ist überzeugt, dass die Sommerski ihre Fans unter sportlichen Touristen finden werden.


Die Idee, sich mit einem touristischen Angebot selbstständig zu machen, habe für ihn vor der Haustür gelegen, erinnert sich André Queißer. Am Doppelort Niebendorf-Heinsdorf führt die Fläming-Skate – mit 190 Kilometern Europas längste Rad- und Skaterstrecke – unmittelbar vorbei. Queißer ist in Niebendorf aufgewachsen. Die Verbundenheit mit der Landschaft des Fläming sei ihm in die Wiege gelegt worden, sagt er. Landwirtschaft hatte er nach dem Abitur studieren wollen. «Nach der Wende wurden in Agrarbetrieben immer weniger Arbeitskräfte gebraucht» , erinnert er sich. André Queißer wurde deshalb Kaufmann und studierte später Informatik und Betriebswirtschaft. «Schon damals habe ich erste Erfahrungen mit der Selbstständigkeit gemacht. Mein Studium habe ich mir als Kurier und Disponent auf dem Flughafen Tegel finanziert» , erzählt er. 
Mit dem Studienabschluss in der Tasche sei er im Jahr 1999 Systemanalytiker in der Telekommunikationsbranche geworden, sagt André Queißer. Sein Weg habe ihn dabei nach Darmstadt und München geführt. «Bald aber war der Boom auf diesem Markt vorbei. Es ging abwärts. So ist bei mir der Gedanke gereift, mich beruflich noch einmal neu zu orientieren» , erzählt André Queißer. 
Als er im Jahr 2004 in sein Heimatdorf zurückkehrte, war dort die Fläming-Skate gerade im Entstehen. «Das war etwas ganz Tolles, und ich habe es genossen» , erinnert sich der 36-Jährige. Sportlich sei er schon immer gewesen. Während seiner Münchener Zeit sei er oft zum Skilaufen in die Berge gegangen. «Ich fand es schade, dass bei uns auf dem flachen Land die Gelegenheiten dafür selten sind» , sagt er. 
In einem Katalog hatte der Niebendorfer Skiroller gesehen. «Mein Interesse war geweckt. Doch ich wollte mir die Sportgeräte nicht einfach per Post schicken lassen, ich wollte mehr darüber wissen» , erinnert er sich. Deshalb machte er einen Termin bei der Herstellerfirma in Dresden. Dort habe er Antworten auf seine Fragen bekommen und auch Unterstützung für seine touristische Geschäftsidee, erzählt André Queißer. 

Erste Ausleihe für Skiroller
Inlineskates und auch Kurse dazu würden inzwischen in vielen Orten entlang der Fläming-Skate angeboten. Skiroller aber seien ein Novum. Wenn er in den nächsten Wochen in Niebendorf seine Ausleihe für diese Sportgeräte eröffne, werde es die erste sein, so der Niebendorfer Jung-Unternehmer. «Ein Wagnis ist das schon, doch es reizt mich, Neuland zu betreten» , sagt er. 
Das Patent für die Roller stamme aus DDR-Zeiten. Bislang würden sie vorwiegend von Skilangläufern für das Sommertraining genutzt. «Die Technik bei beiden Sportarten ist identisch» , sagt André Queißer. 
Der Niebendorfer ist zuversichtlich, dass das Skilaufen auf Rollen auch unter sportlichen Normaltouristen Fans finden wird. «Für Anfänger ist es einfacher als das Skaten. Durch den weiteren Abstand der Rollen und durch die beiden Stöcke steht es sich auf den Skiern sicherer als auf Inlinern» , erklärt André Queißer. Ein weiterer Vorteil sei aus seiner Sicht, dass beim Laufen nicht nur Beine und Hüfte, sondern auch Arme und Oberkörper beansprucht würden. «Doch um selbst Lust darauf zu bekommen, muss man die Sportart erstmal kennenlernen» , sagt André Queißer. 

Schnuppertraining für jedermann
Gelegenheit, sich davon ein Bild zu machen, bestehe am 26. und 27. August in Niebendorf. In Zusammenarbeit mit dem Dresdner Hersteller startet Queißer am 26. August einen Skiroller-Fläminglauf über 95 Kilometer. Etwa 30 Teilnehmer werden an den Start gehen, kündigt er an. Am Sonntagvormittag bestehe Gelegenheit zu einem Schnuppertraining für jedermann, so der Niebendorfer.

Auskünfte gibt es bei André Queißer, Telefon 033744/6 06 13 oder 0160/97 63 56 95 sowie im Internet: www.andre.queisser@quand.de
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